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Ein gülderes AB. Iuupciert von Elifabetl) Keuter. 2. Auflage 


so Pf. 25: RIN-18.— SO: RIM. 32.— 

Die gefunden, Fräftigen, Ielöt behältiihen Ledensregeln bed Wandöheker Boten, Die noch viel zır 
wentg befaunt nd, erfhelnen hier zum erften Male iluftrlert. Ilufteleren heißt elgentiid) erfeuhten. 
ZTatfähll fäut aus den Suuftratlonen don GIlfabetp Reuter cin Helled, olt Überrafhend hellca und 
und Innerlih ermärmendes Licht auf Die Sprüde, Die Küuftierin Hat fie zu Unterfoelften unter 
Bibtifce Szenen auigefaßt. Die Wiedergabe der bel einfaher Tehnit fehr ausdeudsvollen Szenen 
Biber und ber Diefen In [hönfter Harmonie fi anfhmiegenden Gprüde ift vorzügiih gelungen 


Das filbeene ABC. Von Ir. Claudius. Illufteiert von Elifabety Reuter. 
Preife wie oben. 


Vom HYandsbeter Boten. Von Martin Willtomm. Mit Bildern von 
Elifaberhy Reuter und Rudolf Scyäfer. 


To), wo ift dein Stadjel? Ein Trofbügjlein von AR. Claudius. Fim 
200. Geburtstag des Didjtecs. Frerausgegeben von Prof. D. Dr. ©. Clemen. 


12 Bilder zum Vaterunfer von Ludwig Ridjter. Gcleitwort von 
FR. Claudius. Aleine Ausgabe. 


Jedes Feft 30 Pf. SO Erpl. PR. 15.50, 100 Erpl. IR. 24.— 


VERLAG UND DRUCK VON JOHANNES HERRMANN, ZWICKAU (SACHSEN) 


b) 
w 


